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Allmendhaus-Areal als soziales Zentrum im Hirzbrunnen 
Das Allmendhaus ist zusammen mit der benachbarten Kirche St. Michael für das Hirzbrunnenquartier 
der wichtigste Ort der Begegnung, ein Zentrumsort, der Dorfplatz. Dies ist seit bald 50 Jahren der Fall 
und soll auf Basis der geplanten baulichen und betrieblichen Erneuerung auch für die nächste Gene-
ration ermöglicht werden. Nach dem positiven Entscheid der Synode der Römisch-katholischen Kir-
che Basel-Stadt (die RKK ist Eigentümerin des Areals) wird im Herbst 2020 mit dem Umbau begon-
nen. Der Bezug des erneuerten Allmendhauses ist für den Herbst 2021 geplant.  
 

 
Das Bild zeigt das belebte Allmendhaus-Areal und das «Zusammenspiel» von Haus, Kirche und Platz. Neben Gruppenräumen unterschiedli-
cher Grösse bietet das Allmendhaus auch einen Saal für 200 Personen. Bei der Illustration handelt es sich nicht um eine Architektur-, son-
dern um eine Konzeptdarstellung. 

 
Mittagstisch und Suppentag, Kinder- und Seniorennachmittage, Allmendfest und Samstagsmarkt,  
Generalversammlungen und private Feiern, Kinderkirche und Kinderbetreuung, Theateraufführungen 
und Kulturabende, Redaktionssitzungen der Quartierzeitung und Vereinsanlässe: Im Allmendhaus 
finden künftig vielfältige soziale, kulturelle und kirchliche (darunter viele ökumenische) Aktivitäten 
Platz. Als Begegnungszentrum bildet das Allmendhaus das soziale Herz für das Hirzbrunnenquartier 
und seine 9500 Bewohnerinnen und Bewohner.  



   
 

   

Verschiedene Nutzer im Miteinanderhaus 
Zu den Nutzern des Allmendhauses zählen Initiativgruppen, Quartierorganisationen und Veranstalter 
von Einzelanlässen, aber auch fest eingemietete Institutionen wie die Pfarrei St. Clara, die refor-
mierte Kirchgemeinde Kleinbasel, der Verein Gemeindezentrum St. Markus und die Kroatische Mis-
sion sein. Für die Räumlichkeiten im ersten Stock des Allmendhauses sind Nutzerinstitutionen im Ge-
spräch. Voraussichtlich wird eine Kindertagesstätte einziehen. Den aufgefrischten Saal, das vergrös-
serte Foyer und die Gruppenräume wird man für Anlässe mieten können. Enge Kontakte bestehen 
zum Elterncentrum Hirzbrunnen ELCH, zum Neutralen Quartierverein Hirzbrunnen, zum Stadtteilsek-
retariat Kleinbasel sowie zu weiteren Quartierorganisationen und engagierten Quartierbewohnerin-
nen und -bewohnern. 
 
Verein Begegnungszentrum Hirzbrunnen 
Am 11. November 2019 wurde der Verein Begegnungszentrum Hirzbrunnen als neue Trägerschaft 
bzw. Betreiberverein des Allmendhauses gegründet. Der Verein setzt sich aus Aktivmitgliedern (den 
im Allmendhaus wirkenden Institutionen) und Fördermitgliedern (Privatpersonen und Institutionen, 
die den Vereinszweck anderweitig unterstützen) zusammen. Zu den Mitgliederinstitutionen zählen 
die Pfarrei St. Clara, die Kroatische Mission, die reformierte Kirchgemeinde Kleinbasel, der Verein Ge-
meindezentrum St. Markus sowie der Quartiertreffpunkt ELCH. 
  

 
 

Die Gründungsversammlung mit den Vorstandsmitgliedern sowie Vertreterinnen und Vertretern der Gründerorganisationen, des Quartiers 
und des Büros Courvoisier. Den Vorstand des Vereins bilden: Sr. Rebekka Breitenmoser, Vertreterin Pfarrei St. Clara (RKK), und Reto Thörig, 
Vertreter Kirchgemeinde Kleinbasel (ERK), als Co-Präsidium, Evelyne Grossenbacher, Vertreterin Eltern Centrum Hirzbrunnen ELCH, Urs 
Joerg, Vertreter Verein Gemeindezentrum St. Markus, Ivan Vukadin, Vertreter Kath. Kroatenmission Basel, Philipp Fischer, Quartiervertre-
ter, Michael Gschwind, Quartiervertreter, und Peter Stalder, Quartiervertreter. Die Projektleitung liegt beim Basler Projektentwicklungs-
büro Courvoisier Stadtentwicklung.  

 
Unterstützung von Stiftungen und Spendern 
Das Konzept des erneuerten Allmendhauses stiess auch bei Spendern und Sponsoren auf Anklang. So 
hat der Verein Begegnungszentrum Hirzbrunnen zweckbestimmte Spenden in mittlerer sechsstelliger 
Höhe zugesprochen erhalten. Zu den Unterstützern zählen die Paul Bohny-In Albon-Stiftung, der Ver-
ein Gemeindezentrum St. Markus, die CMS, Roche, fünf Wohngenossenschaften sowie weitere Stif-
tungen. Die Spenden sind mehrheitlich zweckbestimmt für die erforderlichen Betriebseinrichtungen 
des Allmendhauses. 
 
Kontakt  
Verein Begegnungszentrum Hirzbrunnen: Reto Thörig, Co-Präsident, reto.thoerig@erk-bs.ch, oder 
   Sr. Rebekka Breitenmoser, Co-Präsidentin, rebekka.breitenmoser@rkk-bs.ch 
Projektleitung: Courvoisier Stadtentwicklung, Andreas Courvoisier / Caroline Specht,  
   info@courvoisier-projekte.ch, Tel. 061 261 49 65 
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